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Ort des Projekts Metropole Ruhr (DU,OB, GE, HER, DO)

Bundesland/Bundesländer Nordrhein-Westfalen

Einwohner der Gemeinde 5.100.000

Zeitpunkt der Umsetzung 2019-2023

Freiraumtyp Freiraumsystem

Bewegung und Gesundheit

Welchem Typ entspricht das Projekt?

Gebaute Projekte Programme und Aktionen

Welchen inhaltlichen Schwerpunkt setzt das Projekt in der Förderung
von Bewegung und Gesundheit?

- Bewegungsfördernde, multifunktionale Gestaltung von Grünräumen
- Soziale Treffpunkte mit Bewegungsangeboten
- Spielräume für Kinder und Jugendliche
- Kühle Orte für Bewegung bei Hitze
- Ausstattung der Räume mit bewegungsfödernden Elementen

Lebensqualität

Welche Mehrwerte der Lebensqualität bietet Ihr Projekt darüber
hinaus?

- Freizeit/Erholung
- aktive Mobilität
- Begegnung/soziale Teilhabe
- Klimaangepasste Grün- und Freiräume
- Naturerfahrung/Biodiversität

Kurzbeschreibung
 Die 5 Revierparks stellen einen in Deutschland einzigartigen Parktypus 
aus den 1970er Jahren dar, den es in seiner Programmatik nur im 
Ruhrgebiet gibt. Bis heute sind sie sowohl bedeutende, frei zugängliche 
Orte der siedlungsnahen Erholung, Freizeit und Begegnung als auch 
zentraler Bestandteil des übergeordneten Freiraumverbunds der 
Metropole Ruhr. Durch die zentrale Lage im regionalen Grünzugsystem 
und die Einbindung in Radwegenetze haben die Parks Einzugsgebiete 
von ca. 2 Mio. Menschen. Nach 50 Jahren Bestand forderten veränderte 
klimatische und gesellschaftliche Anforderungen eine ökologische 
Aufwertung sowie eine integrativere Gestaltung und Modernisierung der 
Freizeitangebote der 30-45 ha großen Parkanlagen. Die Zielsetzung der 
Revitalisierung war die Schaffung kostenfreier, erlebnisreicher 
Begegnungs-, Bildungs-, Spiel- und Sportangebote für alle Menschen in 
artenreicher Natur. Jeder Park erhielt ein eigenes Motto, das sich in

 den Trend- und Funsportanlagen, Sport- und Spielplätzen und 
Umweltbildungs-, Erlebnis- und Gesundheitsangeboten wie Calisthenics, 
Boulderfelsen, Pumptrack, Fitnesszirkel oder Abenteuerspielplätzen 
sowie in unterschiedlichen Parkfarben widerspiegelt. Parkübergreifende, 
barrierearme Möblierung, Beschilderung und Beleuchtung sorgen für 
Zugehörigkeit und Wiederkennung. Zur Erhöhung der Artenvielfalt 
entstanden vielfältige, neue Lebensräume und die getätigten 
Entsiegelungen und Rückbauten kommen der Bodenfunktion und dem 
Klima zugute. Exemplarisch stellen wir anhand des Revierparks 
Nienhausen das räumliche Konzept und das Übersetzen auf den 
spezifischen Ort dar. Dazu gehörte der sensible Umgang mit der 
vorhandenen Bausubstanz und der Formensprache der 1970er Jahre. Das 
Projekt leistet einen Beitrag zur Gesundheits- und Bewegungsförderung 
in öffentlichen Parkanlagen sowie zur Erhöhung der Biodiversität und 
stärkt das regionale Freiraumsystem. Allein am Eröffnungstag besuchten 
über 25.000 Menschen die Revierparks.

Bewegung und Gesundheit
Verschiedene Gruppen werden durch kostenfreie Angebote zur 
Bewegung in den Parks aktiviert, z.B. Abenteuer-, Themenspielplätze, 
Multifunktionssportfelder, Boule, Beach-Volleyball, inklusiver 
Fitnesszirkel sowie Trend-, Fun-Sportanlagen: Pumptrack, Boulder, 
Calisthenics, Smash-Back-Wand. Infotafeln zeigen, wie alle die Anlagen 
nutzen können. Bewegung nach Kneipp erlebt man in Nienhausen im 
revitalisierten Kneipp-Becken und im Barfußpfad. Die Lehrpfade (Loops) 
regen durch Verteilung der Stationen im Park zur Bewegung an und 
verbinden Naturerlernen mit Sportangeboten. Es gibt Stationen mit 
Calisthenics-, Yoga- und Dehnübungen. Über QR-Codes findet man 
weitere Informationen. Der Urban Garden in Mattlerbusch lädt mit 
Hochbeeten ältere Menschen und Menschen im Rollstuhl zum 
Mitgärtnern ein. Das Spazierengehen und –fahren wird durch 
barrierearme Wege mit nebenfahrbaren Sitzmöglichkeiten angeregt. Für 
dunkle Stunden ist Bewegung im Park weiter möglich: Die „farbige 
Stunde“ beleuchtet einen Rundweg in Parkfarbe. Laufstrecken, 
Sportfelder und Boule-Bahnen werden on demand beleuchtet.

Lebensqualität
Durch die verteilte Lage der Revierparks quer durch die Metropole Ruhr, 
wird die Lebensqualität der gesamten Region gesteigert, da enorm viele 
Menschen von den kostenfreien Angeboten und den naturbasierten 
Ökosystemleistungen profitieren. Freizeit/Erholung: modernisierte 
Angebote. Aktive Mobilität: verbesserte Anbindung an die Quartiere, 
Fahrradständer. Begegnung/soziale Teilhabe: neue Aufenthaltsbereiche, 
barrierearme Möblierung, Grüne Zimmer, neue Informationselemente 
(deutsch, englisch, Piktogramme, taktile Übersichtspläne), integrative 
Spiel- und Sportgeräte, barrierearme Website mit Detailinfos. 
Klimaangepasste Grün- und Freiräume: Umbau der Vegetationsstruktur, 
Klimabäume, Pflanzungen klimaresilienter Arten, Entsiegelung. 
Naturerfahrung/Biodiversität: Lehrpfade, 5 Umweltbildende, die das 
Projekt vor Ort begleiteten, Umgestaltung der Vegetationsstruktur und 
biodiverse Neupflanzungen. Eigene Revierparkgesellschaften sichern 
durch Pflege und Unterhaltung die Dauerhaftigkeit. 5 Parkpflegewerke 
sichern die Fachlichkeit. Zweckbindungsfrist des Fördermittelgebers von 
25/50 Jahren.

Prozess und Zusammenarbeit
Interkommunaler Beschluss des Integrierten Handlungskonzeptes. 
Wesentliche Rahmensetzung der Planung durch Kooperative Werkstatt. 
Zusammenarbeit mit allen beteiligten Kommunen sowie 
Revierparkgesellschaften. Parkplanung durch 
Landschaftsarchitekturbüros und Fachplaner für biodiverse 
Pflanzplanung und Beleuchtung. Partizipationsformate wie 
Bürgerabende, Aktionstage, Vorstellungen in politischen Gremien und 
Ausschüssen, Zusammenarbeit mit Jugendparlamenten sowie 
kontaktarme Formate während der Pandemie. Fünf Umweltbildende vor 
Ort, die Schulen, Kitas und Anwohner:innen miteinbeziehen: 
Mitmachaktionen, Erlebnistouren, regelmäßige Sprechstunden. 
Zielgruppenübergreifendes Eröffnungsfest.

Projektbeteiligte
Land NRW
Fördermittelgeber

7 Kommunen
Fachämter, Genehmigungsbehörden

Revierparkgesellschaften
Betreiber und Verwaltung der Parks

Lokale Gruppen
Akteure, Vereine

Regionalverband Ruhr (RVR)
Initiator und Umsetzer

6 Fachplaner
Landschaftsarchitektur, Pflanzung, Licht

5 Umweltbildende
Vermittler vor Ort, Multiplikatoren
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Kneipp-Becken und Kräuterbeete im Revierpark Nienhausen Multifunktionssportfeld und Calisthenics in Nienhausen

Umfangreicher Barfußpfad im Revierpark Nienhausen Revitalisierter Wasserspielplatz in Nienhausen

Quelle: RVR/Wiciok Quelle: Wehrmeyer

Quelle: Leppin Quelle: Leppin



Einer der 5 Revierparks: Nienhausen Konzept der Revierpark-Revitalisierung
Quelle: RVR/Landschaft planen + bauen Dortmund/Leppin/Wiciok Quelle: RVR/Reicher Haase - Assoziierte Planergruppe Oberhausen

Zukunft und Heimat: Revierparks 2020 Nr. 0484
Einreichung zum Bundespreis Stadtgrün 2024


